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DIE ZUKUNFT 
VON GESTERN

1996 ist das Internet noch 
eine Wüste. Kein Google, 
kein Wikipedia, ganz zu 
schweigen von Youtube, 
Social Media oder Netflix. 
Als die 16-jährige Emma 
von ihrem Vater ihren 
ersten Computer und von 
Nachbarsfreund Josh 
einen AOL-Zugang 
bekommt, gibt es im Netz 
also noch nicht viel zu 
sehen. Aber Emma macht 
eine ungeheure Entde-
ckung. Auf einer Website 
namens Facebook stösst 
sie auf das Profil ihres 
älteren Ichs. Das Verrück-
te daran ist, dass sich die 
Angaben laufend verän-
dern. Gemeinsam mit 
Josh, der in 15 Jahren 
o!enbar mit der reichen 
Highschoolschönheit 
verheiratet ist, versucht sie 
dem Rätsel auf den Grund 
zu gehen. Wie soll man 
sich verhalten, wenn jeder 
kleinste Schritt extreme 
Auswirkungen auf die 
Zukunft hat und man alles 
in Echtzeit verfolgen 
kann? In seinem Jugendro-
man, der abwechselnd aus 
Emmas und Joshs Pers-
pektive erzählt, verknüpft 
das Autorenduo Medien-
geschichte mit spekulati-
ven Zukunftsversionen. 
Das regt zum Nachden-
ken und Fantasieren an. 
– Daniel Ammann 

Jay Asher, Carolyn
Mackler. Wir beide,
irgendwann. Aus dem
Englischen von Knut
Krüger.

 München: cbj, 2014. 
400 Seiten. Ab 12 J.

LEBENDIGES 
KULTURGUT

Die Ermordung zweier 
Obwaldner Wildhüter 
durch einen Nidwaldner 
Wilderer und dessen 
Flucht nach Südamerika 
im Jahr 1899 stehen im 
Zentrum des Sachbuches. 
Michael Blatter zeichnet 
die historischen Gegeben-
heiten nach und leuchtet 
Themen und Hintergrün-
de aus, die mit dem 
berühmten Doppelmord 
zusammenhängen. Es geht 

um das Kulturgut der 
Wilderergeschichten und 
die Geschichten, die 
damit erzählt werden. Um 
Jagd, Wilderei und wilde 
Tiere. Um Fakten, Ö!ent-
lichkeitsprinzip und 
Datenschutz. Um Politik 
und Machtverhältnisse. 
Und schliesslich geht es 
um Mord, Kriminalistik 
und Flucht. Es sind zu 
viele Themen, um sie alle 
zu benennen. Was jedoch 
gesagt werden kann: Dem 
Autor ist mit dem Buch 

eine facetten- und lehrrei-
che Beschreibung einer 
Wilderergeschichte gelun-
gen. Sie ermöglicht es 
Leserinnen und Lesern, in 
ein höchst spannendes 
Kulturgut einzutauchen. 
– Dominik Allenspach 

Michael Blatter.
Wilderergeschichten
und ein Doppelmord: Die
Ermordung der Wild-
hüter Werner und Josef
Durrer in Akten und
Geschichten.

Altdorf: bildfluss-
Verlag, 2022.
272 Seiten.
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